
Aus allen

 sine Gesandtschaft nach Calcutta , um freundschaftliche Beziehun -genmitderenglisch-indischenRegierunganzuknüpfen.Dieletz-terehatnun,inoffenerMission,einenmitdeninnerasiati-schenVerhältnissensehrvertrautenCivilbeamten,Forsyth,nachKaschgargeschickt,undwirlaseninBerichtenausIndienvom28.Mai,daßerseineReisedorthinangetretenhabe.JakubKuschbegifürchtetdiejUebergriffederRussen,währenderwohlweiß,daßervondenEngländerndergleichennichtzubesorgenhabe.(—DieHandelsrivalitätderbeidenGroßmächteinInner-asienistausführlichundeingehenddargestelltinKarlAndree,GeographiedesWelthandels,II,S.251bis268.—)UnterdiefenUmständengewinntdienachstehendeMittheilungrussischerBlättereinerhöhetesInteresse.

 „ Die Karawane des Kaufmanns Njemtschinow kehrte EndeDecembersausKaschgarnachWjernojezurück.WiedieZurückgekehrtenberichten,wirdjedeinKaschgarankommendeKarawaneeinerstrengenBesichtigungunterworfen.JakubBekhateinealertePolizei,welchebereitsvorAnkunftderwanenichtnurwußte,wermitderselbenankommenwürde,sondernauchdieLebens-undFamilienverhältnissederFremdenkannte.TrotzdemstandendieCommisdesHrn.NjemtschinowwährendihresviermonatigenAufenthaltsinKaschgaruntereinerstrengenAufsicht.BordenBeherrscherKaschgars,JakubBek,wurdensienichtgelassen.BondenWaaren,welcheeinenErlösvon5824Rubelergaben,erhobmaneineSteuervon16VRubel.EinfreierHandelexiftirtübrigensnicht.DerBe-HerrfcherKaschgarsnimmtdieWaareninBeschlagundgiebtdafürandereWaaren,derenPreisernachBeliebenansetzt.VonrussischenWaarenwerdenverlangt:Tuch,Nanking,Plüsch,Zitz,Kupfergeschirre,Flußotterfelle,Saffian,schwarzesBockleder,Stahl,Eisen,Gußeisen,Korallen,Flittern,Gold-undSilber-gewebe,HonigundWachs.VondortigenWaarensindfürRußlandzugebrauchen:Rohseide,Baumwolle,Schaffelle,Häute,baumwolleneSchlafröcke,weißerFilz,Fuchs-undMarderfelle:c.InderUmgegendvonAkssuwirdvielKupfergewonnen,undmanverkaufteszu5und6RubeldasPud,dieAusfuhrdes-selbenistaberverboten.AufdemMarktevonKafchgarwirdauchGoldverkauft,welchesinderUmgegendvonChotanausdemFlußsandegewonnenwird.—JakubBekführteinganzdespotischesRegiment;dieKöpfefliegenbeiihm.Esistda-selbsteinSprüchwortüblich,welchesbesagt,daßinKaschgarzweiDingeschwerzubewahrensind:einPferdunddereigeneKopf.DerBeherrscherwirbtfürseinHeer,das10,000Mannstarkfeinmag,wasernurbekommenkann,vor-zugsweifeKirgisen,an;dieBlüthedesHeeresbildendieChinesenund(mohammedanischen)DungaNen.AusAllemer-giebtsich,daßKaschgarübergroßeMitteldisponirt,unddieserOrtsowohlwieChotanundJarkendguteMärkteseinwürden,wennnurderHandelfreiwäre."

Die japanische Regierung und die Missionäre .

 Die jüngsten Nachrichten aus Japan , welche wir in cali -fornischenBlätternfinden,rühmendasBestrebenderjapanischenRegierung,demFortschritteBahnzubrechen.Wasdiesogenann-tenChristenverfolgungenbetrifft,fowirdbetont,daßüber-HauptinOstasiendieIrrungenzwischendendortigenRegierun-genunddenAusländernzumeistihreQuelleindemTreibenderMissionärehaben;ohnedieZudringlichkeitdieserLeute,welchefüreine„publicnuisance"erklärtwerden,könnteAllesglattundgutgehen.ManlobtdieHolländer,welcheimIn-dischenArchipelagusdieProselytenmachereinichtduldenundnurausCelebesinMinehassaeinigenbraven,durchausnichtanmaßendendeutschenMissionärenErlaubnißgegebenhaben,unterwirklichenWildendasWerkderCivilisationzubeginnen.DasselbehatauchgedeihlichenFortgang.Dagegensinddieoft^asiatischenReicheschonoftmalsinZwistigkeitenundKriegege-radedurchdieMissionäreverwickeltworden,welchesichumdieLandesgesetzegarnichtkümmernunddieselbenübertreten.SiePrivilegirensichzu„VerkündigernderalleinigenWahrheit"und
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 wähnen , in dieser Rolle sich Vieles erlauben zu können , wasdenLandesbehördenanstößigerfcheint.JapanhatbekanntlichvordritthalbhundertJahrensichvonderAußenweltnurdes-halbabgeschlossen,weildurchdieJesuitenblutigeBürgerkriegeentstanden.NunhabensichwiederMissionäreverschiedenerSee-teneingedrängt.„Wennnun,"soschreibtmanausYokohama,„einegrößereAbneigunggegendieAusländerhervortritt,soistdaranhauptsächlichdasTreibenderkatholischenMissionäreschuld,welchedurchihreProselytenmachereiimVolke,dessenRe-ligionsiealseineverkehrteundalseinSatanswerkschildern,großeErbitterungundbeiderRegierung,welchesichwohlandaserinnert,wasfrühergeschehenist,politischeBesorgnisseer-regen.DieletzterehatdaherauchvondenGesandtenundConsulnerlangt,daßdieselbenesdenMissionärenernstlichun-tersagen,Proselytenmachereizutreiben.EssindMaßregelngegendieetwa6000durchdieSendlingszurAbtrünnigkeitver-leiteten,zumeistdenärmstenClassenangehörigenJapanerge-troffenworden.ZwarhabendieseLeutenurdieäußerenFor-melnangenommen,aberdieRegierungwilldas,wassiefürgemeinschädlichhält,nichtweiterwuchernlassen.Siebesorgt,daßeineAusdehnungdesEinflusses,welchendieMissionäreaufdieungebildetenClassenausüben,zugewaltsamenAuftrittenführenkönne,wieinChina,womanjüngstwiedervonSeitendesVolkessehrunsanftmitdenSendlingenumgegangenist.SieschrittdeshalbzurAuflösungderchristlichenGemeindeninOsaka,NagasakiundHiogoundschafftezunächstdiemännlichenMitgliederderselbensort,dannaberauchdieFrauenundKinder,damitdieFamilienbeisammenblieben.AlsdieenglischeGe-sandtschastdagegenVorstellungenmachenwollte,gabmanihrsehrbündigzuverstehen,daßdieEinmischungFremderineineinnereAngelegenheitdurchausunstatthafterscheine.Dieaus-wärtigenDiplomatenwürdenweitmehrimInteresseJapanswiederdortangesiedeltenAusländerhandeln,wennsiedenübelberathenenEiferderMissionärezügelnundmäßigenwoll-ten,denndasMißtrauenundderUnwille,welchendieseer-regen,erstreckesichmehroderwenigeraufalleAusländer,undderVerkehrderselbenmitdenLandeseingeborenenwerdeda-durchgestört."DerWiderwille,welchenallegebildetenJapanergegenjeneMissionärehegen,seiUrsache,daßmanchesichgegendiefremdeCivilisationablehnendverhielten.DerFortschrittwerdenichtimmindestendurchdieMissionärebefördert.AusjedenFallwerdedieRegierunggegenfounwillkommeneGästeenergischverfahrenundeineEinmischungderAusländernichtdulden.WenndiefefriedlichseienunddieGesetzenichtüber-träten,werdemanihnennachwievorkeineHindernisseindenWeglegen;Kaufleute,Techniker,MännerderWissenschaft,allenützlichenLeuteseienerwünschtinJapan,nichtaberFriedens-störerundProselytenmacher.

Mildes Klima und Pssanzenwuchs im südlichenSchweden.

 F . Daß die südlichste Landschaft Schwedens , Skane ( Scho -nen),mitihrerinsularenLage,andreiSeitenvondemMeereumgeben,besondersandenKüsteneinaußerordentlichmildesKlimahat,istallgemeinbekannt.GleichwohldürstensürdenBotanikerfolgendeBeobachtungenInteressehaben,undeswärewünschenswert!),wennvonZeitzuZeitmehrereder-gleichenvonverschiedenenStellenveröffentlichtwürden.Bekanntistes,daßinSchonenWalnüsseundschwarzeMaulbeereninjedemJahrezurReifekommen,daßesvonechtenKastaniengroßeBäumegiebt,z.B.beiKrapperup,Bälteberga,Jordbergaundanderemehr,daßinwarmenSommernsowohldieFrüchtederselbenalsauchdiederMandelbäumereifwerden,daßfpa-liirteFeigen-,Pfirsich-undAprikosenbäume,sowieauchdieWeinstöckereiseFrüchtetragen,daßesbeiOrupundBorrebygroßeblühendeTulpenbäumegiebt,unddaßmehrereinneuererZeiteingeführteNadelhölzer,darunterdiecalifornischeMammuth-tanne,denWinterimFreienertragen.Wenigerbekanntaberdürfteessein,daßz.B.MagnoliaacuminatabeiOrupohne


